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Wilhelm Droege
wurde am 1. Februar 1865 in Jagel bei Wittenberge,
wo der Vater Landwirt war, geboren. Vom 12.
Lebensjahre an besuchte er das Realgymnasium in
Perleberg. Nach bestandenem Abiturium diente er
sein Militärjahr ab und trat bei der Steuerverwaltung
ein. Bis zum Juli 1904, wo er sich infolge seiner
Kränklichkeit pensionieren Hess, war er in Posen als
Steuersekretär tätig. Am 31. Juli 1908 erlag er seinem
Leiden. — Von seinem Lehrer Professor Dr. Rudow
war ihm Liebe zur Natur eingeflösst worden, sodass
er in seinen Mussestunden sich mit Entomologie be¬
schäftigte. Hauptsächlich wandte er sich den Coleopteren
zu. Den Lesern unserer Zeitschrift ist er durch einige
Aufsätze bekannt. Dem Posener Entomologischen
Verein resp. der Sektion für Entomologie gehörte er
zirka 10 Jahre an, und als eifriger und gefälliger
Sammler war er hoch geachtet. Ein freundliches
Gedenken ist ihm sicher.

Schumann.

Verzeichnis der bei Janowitz im Kreise Znin
gefangenen Wanzen.

Von A. Szulczewski in T3rudzyn.

A. Geodrotnica.
I. Pentatomiden.

Coptosoma globus F. Erdboden, häufig.
Podops inunctus F. Sträucher, nicht häufig.
Graphosoma Hneatum L. Auf Daums carota und anderen

Umbelliferen, selten.
Eurygaster maura L. Sträucher, häufig.
Asopus bidens L. Auf Brennesseln, nicht selten.
A. coeruleus L. Sträucher, selten.
A. dumosus F. Auf Brennesseln, ziemlich häufig.
Acanthosoma bispinum Pz. Sträucher, ziemlich selten.
A. haemorrhoidale L. Sträucher, ziemlich selten.
A. dentatum DG. Sträucher, ziemlich häufig.


